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Voraussetzung 1 von 4: Checkliste und News 

Auch wenn dieser One-Pager keine komplexen Grafiken oder Tabellen enthält, 
möchte ich dennoch einige Worte zu den beiden Tabellen verlieren. Für Eilige ist 
diese Seite eine, die man guten Gewissens überspringen kann. Allerdings verpasst 
man dann einige hoffentlich kurzweilige Tipps. 

Insbesondere Anfängern rate ich dazu, das Trading mit einem PC zu beginnen. Es 
muss kein Hightech-Gerät sein – ein Laptop genügt. Ein großer Bildschirm 
(mindestens 17‘‘) erleichtert das Lesen der Charts am Anfang, und das Zeichnen fällt 
nicht so schwer. 

 

Ohne eine Börse geht es natürlich nicht. Es gibt viele Kryptobörsen, und die Auswahl 
ist letztendlich Geschmackssache. Vielleicht startet ihr einfach – wie ich auch – mit 
„bybit“. Die Börse bietet alles, was man zum Traden braucht und ist 
benutzerfreundlich. Als etwas fortgeschrittener Trader wird man eh nicht mit einer 
einzigen Börse auskommen, aber für den Start reicht eine. 

Um nicht zu verzetteln und wegen des oft großen Einflusses von Bitcoin auf andere 
Coins, würde ich als Anfänger nur Bitcoin traden. Nach entsprechender Erfahrung 
kann man sich dann weiter umschauen. 

Nicht zu unterschätzen ist die Bedeutung der News. Man muss das Marktgeschehen 
im Blick haben und sich zumindest auf Schlagzeilen-Niveau mit den News aus dem 
Krypto-Umfeld beschäftigen. Der Fokus auf Bitcoin schränkt die Neuigkeiten ein, 
sodass der Aufwand für die Recherche überschaubar bleibt. Täglich 10 Minuten für 
die Schlagzeilen des Tages bei „BTC-Echo“ oder „Cointelegraph“ können viel Einblick 
bieten. 

Zum Abschluss: Man kommt nicht umhin, sich mit einigen Begriffen 
auseinanderzusetzen. Denkt daran wie Vokabeln lernen. Mit 20-30 Begriffen kommt 
man schon weit. Einige sind in der Tabelle aufgelistet. Ein Tipp: Die Krypto-Welt ist 
im Kern englisch. Prägt euch bitte auch die englischen Begriffe ein. Sie werden euch 
immer wieder begegnen. 
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